_ _ . . . . Verfahrensvermerke .
Teil A - Planzeichnung Planzeichenerklarun Teil B - Textliche Festsetzungen Praambel
. . 1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes
1. Zeichnerische Festsetzungen , —
"Krokusweg" wurde am 01.10.2018 ' Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
; in offentlicher Sitzung des Stadtrates Wolkenstein vom 3. Oktober 2017 (BGBI. Teill, S. 3634), geandert am 16.07.2021 (BGBI. Teil |, S.2939)
Art der baulichen Nutzung beschlossen und am 20.10.2018 ortsUblich bekannt gemacht SachsBO 11.Mai 2016 (SachsGVBI. S. 1 . h Artikel
.  PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN Il BAUORDNUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN . und §89 SachsBO vom 11.Mai 2016 (Sachs . S. 186), geandert durch Artikel 6 der
WA Allgemeines Wohngebiet (WA) . L LT s VO vom 12. April 2021 (SachsGVBI. S. 517) hat der Rat der Stadt Wolkenstein
§9 (1) BauGB 1. Art der baulichen Nutzung, § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB (§ 9 Abs. 4 BauGB und § 89 SachsBO) di Beb lan. bestehend der PI h (Teil A) und den textlich
. ) (Datumy Unterschrift B[jrgermeister) lesen be auungSp an, pestenena aus der anzeic nung el un en texticnen
Verkehrsflach . i
erkehrsflache 11 Allgemeines Wohngebiet WA- § 4 BauNVO 1. Gestaltung der baulichen Anlagen 2. Der Entwurf des Bebauungsplanes "Krokusweg" in der Festsetzungen (Teil B) als Satzung beschlossen.
private Verkehrsflache . F 24.08.2018
§9 (1) Nr. 11 und (6) BauGB i.V. m. §4 BauNVO Die nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 BauNVO allgemein zulassigen Schank- und Speisewirtschaften 1.1 Dacher wi?;':r:/%()?o 10,2018 bis 5.12.2018 Sffentich ausgelegt
_ sind ausgeschlossen [§ 1 Abs. 5 BauNVO]. Die Ausnahmen nach § 4 Abs. 3 BauNVO - Zulassig sind Sattel- und Walmdacher mit Dachneigungen von 15° bis 48° Parallel wurden die Trager &ffentlicher Belanae beteiliat.
MaR der baulichen Nutzung ) . . . . ) - - 9 9 gt
GrundfiZchenzahl sls Hachstmalt (= Betriebe des Beherbergungsgewerbes, sonstige nicht stérende Gewerbebetriebe, - Farben: rotorange bis rotbraun und anthrazit -~ T T T
) 03 §9 (1) Nr.1 BauGB i.V. m. §§16 u Anlagen fir Verwaltungen,Gartenbaubetriebe und Tankstellen) sind nicht Bestandteil des - E[acfgiacglgr zlndkausnahm_szvelsle Zﬁla:S'gB dach i Dich
’ ' S : ie Dacheindeckungen sind als harte Bedachung auszufiihren. Dacher aus R :
4/% 19 BauNVO Bebauungsplanes [§ 1Abs. 6 Nr. 1 BauNVO]. Blooh. Stanl. odor A?uminiumprofilen Sind matt odergmit Farbbbsehichtungen 2u (Datum, Unterschrift Blrgermeister) |
) 2. Mal der baulichen Nutzung versehen. Spiegelnde oder glanzende Dacheindeckungen sind unzulassig. Der 3. Der Stadtrat Wolkenstein hat in seiner offentlichen Sitzung (Datum, Unterschrift Biirgermeister)
Zahl der Vollgeschosse als Hochstgrenze - . ) )
I §9 (1) Nr.1 BauGB i.V. mit §§ 16 u. § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. den §§ 16, 19 und 20 BauNVO Einsatz von Solaranlagen auf Dachflachen ist zulassig. vom 07.06.2021.die vorgebrachten Anregungen und Bedenken
20 BauNVvO
, Die Grundflachenzahl (GRZ) ist im gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplanes mit Beha:SzlE “"g abge"ﬁﬁ’e?'t Titaetelt worden
Bauweise 0,3 als Hichstgrenze festgesetzt. 1.2 Fassaden- und Wandgestaltung as Abwagungsergebn's ISt mitgeteilt worden.
g'znzzf'zl')uéanﬁsghauser 2ulassig Die Anzahl der Geschosse wird innerhalb des gesamten Geltungsbereiches auf 2 Zulassig sind: Putzausfihrungen, Holzfassaden oder verschieferte Flachen
Vollgeschoss als Hochstgrenze festgesetzt. inri 4. Der Bebauungsplan "Krokusweg" wurde (Datum, Unterschrift Birgermeister)
offene Bauweise . T . " , , 2. Einfriedungen . ,
'e) §9 (1) Nr.2 BauGB L.V. m. §22 (2) BauNVO E(Iae rAer;Zz?hl der Wohneinheiten in Einzelhdusern und Doppelhaushalften wird auf zwei Im Allgemeinen Wohngebiet (WA) sind Grundstiickseinfriedungen aus Holz und {/r\ml;fg:gutzri\:;ﬁutégtr;%sénb(lz.ggﬁsosﬂvom Stadtrat
9 : Metall oder mit einheimischen standortgerechten Strauchern und Hecken In gleicher Sitzung wurde die Begrijnd.ung gebilig. T . .
o ssesseses Baugrenze herzustellen. Die Hohe von Grundstiickseinfriedungen ist bis maximal 1,10 m ' (Datum, Unterschrift Birgermeister) Ube rS|ChtSQ|a N
:3 §9 (1) Nr.2 BauGB i.V. mit §23 (3) BauNVO 3. Bauweise und lberbaubare Grundstiicksflache zulassig. 5. Die Bezeich d araphische Darstelluna der Flurstiick
X , : - . Die Bezeichnung und graphische Darstellung der Flurstiicke
Sonstige PlanZGlChen . § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i. V. m § 22 BaUNVO! 3 Ste" |atze betreffs ihrer Ubereinstimmung mit der amtlichen Flurkarte wird ~ =====rs==eressssrmmrianiiiiaa e
I mit Geh-, Fahr-u. Leitungsrechten § 9 Abs. 1 Nr. 2u. 4 BauGB i. V. m. §§ 12,14, 23 BauNVO - TPIAIZe . . . . . . Mit StaNd VOM ..o, besttigt. Die -
zu belastende Flachen ] ) ) . . Stellplatze und Abstellflachen sind mit wasserdurchlassigen Belagen auszufiihren so Lagegenauigkeit der zeichnerischen Darstellung (Datum, Unterschrift)
i §9 (1) Nr. 21 und (6) BauGB Innerhalb des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes ist gemaf Planeintrag die offeneb dass das anfallende Niederschlagswasser versickern kann. wird nicht bestétigt
?g%%r\gtenddgsﬂurStUCke 196/1; 196/2; Bauweise festgesetzt. Dabei sind Einzel- und Doppelh&user zuldssig. '
un
fiir Abwasser, Trinkwasser, Elektro-u. Datenkabel Hauptgeb&ude sind nur innerhalb der in der Planzeichnung durch Baugrenzen festge- lll. HINWEISE 6. Der Entwurf des Bebauungsplanes KIokUSWeg in der FassUng s
SD, WD Dachf esetzten Uberbaubaren Grundstiicksflachen zulassig. 1. Bodenschutz 'vom 20.12.2021 wurde vom........... biS...coivnns offentlich
) achtorm TN . . .o a usgelegt. Parallel wurden die Tréger beteiligt. ift)i
Satteldach (SD), Walmdach (WD), Nebenanlagen, PKW- Stellplatze, Carports und Garagen sind sowohl innerhalb wieb EOderll'“_/_erslcmllmggn s!nﬁ guf daSI fU; dleBBaumr?Enﬁhmer] t'féumﬁaﬂglrlqu;? Maf zu 9eieg g g (Datum, Unterschrit
89 (1) Nr.1 SachsBO , . N .. eschranken. Im Bereich der geplanten BaumaRnahmen ist der kulturfahige
WA I §89.(1) auBerhalb der uberbaubaren Grundsticksflachen zulassig. Oberboden vor Beginn der Bauarbeiten fachgerecht zu sichern, zu lagern und
einer Wiederverwendung zu zufiihren. Baulich nicht beanspruchte Boden sind vor 7 Die Genehmiqung des Bebauunasplanes "Krokuswea"
0,3 0 15-48° ggg??)ell\gl:]?gsaalshl\sﬂéngest'u Héchstmald 4 Fladctljenc;,ln(?1 N]!tafsnagh’&nben ?ul:ln SZCOh;tZ, élJBr Pﬂege Und zur EntWICk|Ung von BOden, NatUI’ {]/ee?g|tcl:¥]?3ngeEnlnz\ﬁ"2(clf’]Tjgt262n wie SChadStOﬂ:kontamlnatlonen’ ErOSIOnen und erfo|gt mit Verf%gu%g des Landratgaﬁ‘]tes Erzgeb|rgskrge|s ............................................
. | 5D, wo ' und Landschaft - § 9 Abs. 1 Nr. 20 Bau Geschadigte Béden, welche nicht mehr fiir die BaumaRnahmen in Anspruch e L AZ oo (Datum, Unterschrift Birgermeister)
15-48° Grenze des raumlichen Stellplatze und Abstellflachen sind mit wasserdurchlassigen Beldgen auszufilhren so das genommen werden, sind zu rekultivieren; die Bodenfunktionen sind
Geltungsbereich , . wiederherzustellen. Boden ist nicht als Abfall (im Sinne des § 3 KrW-/AbfG) , . .
d:s lél%iuirr?;;csp(?:nes sdas dort anfallende Niederschlagswasser versickern kann. abzulagern. 8. Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A)
"Krokusweg" B lon Neubau — von . igenheimen  werden  standortkonkrete und dem Text(Teil B), wird hiermit ausgefertigt. ...
augrunduntersuchungen empfohlen.
§9 (7) BauGB o ) ) _ 2 Denkmalschutz (Datum, Unterschrift Biirgermeister)
Planungen. Nutzunasrealunden. Mafnahmen und Flachen zum Schutz. zur 5. Festsetzungen fiir die Anpflanzung v. Bdumen, Strauchern u. sonstige — . . . . . .
Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft Bepflanzungen- § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB Nach derzeitigem Kenntnisstand werden bau- und bodendenkmalpflegerische . SDt'e"E”g".”gg %er %?”ehq'%ung..d%s Beba‘;‘g‘gsf"a”ﬁ?ﬁ ””g g'e Sorechzeit I
L , ) . Belange durch das Vorhaben nicht beriihrt. Da nicht ausgeschlossen werden kann, elle, bei ger der Flan mit Begrundung aut Dauer wanrend aer sprechzeiien von aiien
) ) Die nicht Gberbaubaren und nicht fur Stellplatze und Zufahrten genutzten dass sich im Vorhabenareal bisher nicht bekannte archaologische Funde Interessierten eingesehen werden kann und Uber den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind am ... ........ (vom...........
Umgrenzung von Flachen far Grundstiicksflachen sind als private Griinflachen anzulegen und zu unterhalten. . ) -~ . bis.. ....c...... ) ortsiiblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Maglichkeit, eine Verletzung
E ° die Erhaltung von Baumen und Strauchern _ (Bodendenkmale) beflnden, die Kultu.rdenkmale Im Sinne von § 2 SaChSDSCf_hG von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mangeln der Abwagung einschlielich der sich ergebenden
193 §9 (1) Nr. 25b und (6) BauGB Anlegen einer Feldhecke _ _ o ) _ darstellen, wird auf die Melde- und Sicherungspflicht von Bodenfunden gemaf § 20 Rechtsfolgen (§215 Abs.2 BauGB) sowie auf die Moglichleit, Entschadigungsanspriiche geltend zu machen
Kl Ffllanzcl;ng Kns ddauerhafte Sicherung einer Laubstrauchhecke in einer Grofte von 100 m* - mit SachsDSchG hingewiesen. und das Eriéschen dieser Anspriiche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die Rechtswirkungen des § 4 Abs. 4
. olgenden Anioraerungen. = ; . Satz 1 SachsGemO wurde ebenfalls hingewiesen. Mit der 6ffentlichen Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft.
0 O OO Umgrenzung von Flachen zum - Baume mit einer Qualitat mindestens H, 2xv, StU 8-10 3. Sachsisches Oberbergamt:
c o060 g\gpzzlir&ﬁegg:r;Edazjér)]%rézg%Strauchern - Straucher mit einer Qualitdt mindestens 2xv oB 60-100 cm Das Plangebiet liegt in einem Gebiet mit Altbergbau. Es wird empfohlen, alle  Baugruben | |
' in einem Pflanzabstand von ca. 1,5 m x 1,5 m von einem Fachkundigen auf Spuren von Altbergbau Gberprifen zu  lassen und das (Datum, Unterschrift Biirgermeister)
Hauptversorgungsleitungen Far Pflanzungen sind ausschlieRlich standortgerechte und heimische Gehélze zu verwenden. Sachsiche Oberbergamt bei Funden zu informieren.
Leitungen unterirdisch Bei groReren Bohrungen (z.B. Erdwarme) sind bergbauliche Mitteilungen einzuholen. g:z;t:sltggiw?g;%g; Bundesrecht.
(nachrichtlich dbernommen) 6. 1Festsetzungen zum Artenschutz 4. ETW: Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBI. | S.3634), zuletzt gedndert durch Artikel 9 des
Zweckbestimmung: 6.1.Die Gebaude sind kurz vor dem Abriss im Rahmen einer 6kologischen Baubegleitung durch R . Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBI. | S. 4147)
G Elekiolitungen einen Sachkundigen auf Anwesenheit von Flederméusen u. Brutvogeln zu kontrolleren. Die erfordsrliche Druickernonung i durch den Baher selbst zu reatgieren - Baunutzungeverordnung (ESuNVO) | N e A
. . Als Ersatz missen auf dem Grundstick 196/1 folgende Nisthilfen bzw. Quartiere . . . ' Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBI. | S. 3786) i el E -r- A
TW Trinkwasserleitungen bereitgestellt werden: 5. Landesamt fur Umwelt, Landwirtschaft und Geologie: die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBI. | S. 1802) geéndert wurde _ _ . F o= ‘l’ o
@) Gas Gasleitungen - 3 Nischenbriterkasten zur Montage an Gebauden Art.-Nr.: 325/326 (Fa. Strobel) o. a. Es wird empfohlen, bei Neubauten einen Radonschutz vorzusehen oder von einem ) T i)
g - 2 Nistkasten fiir Kleinmeisen Art.-Nr.: M2-27 (Fa. Hasselfeldt) o. &. fachkundigen Ing.-biiro die radiologische Situation und ev. notwendige Schutzmafnahmen Efgﬁ'zzgifﬁ';rl‘é%?éﬂﬂﬁg3013%%“32?%331990 (BGBI. | 5. 58), zuletzt gendert durch Artikel 3 des Gesetzes vom04.05.2017 (BGB. |
AW Abwasser - 3 Fledermaus-Fassadenflachkasten Art.-Nr.: FFAK-R (Fa. Hasselfeldt) o. 3. abklaren zu lassen. S.1057) ' T o ' Bebauunasplan "Krokusweq". Stadt Wolkenstein
- 3 fur Mopsfledermause optimierte Holzkasten Sofern Bohrungen und Baggerschurfe angelegt werden sind diese vor beginn beim g p g ’
2. Kartenzeichen 3. Hinweise geologischen Dienst, Abteilung Geologie beim LfULG zu iibergeben (vgl. Geologiedaten- Raumordnungsgesetz (ROG) , im beschleuniaten Verfahren nach §13ai.V.m §13b BauGB
6.2. Als Vermeidungs-u. Schutzmanahme ist eine 6kologische Baubetreuung zur Uber- gesetz. Es steht fiir die Erfassung und Ubermittiung von Bohranzeigen eine E;agg}o[dsnu;g;f)esggggﬂ]ﬁg;dﬁzgrber 2008 (BGBI. 1 5. 2986), das zuletzt durch Artkel 5 des Gesetzes vom 3. Dezember 2020 J § §
- Bebauung, Bestand ®  BemaRung, Einmessun wachung der fachgerechten Umsetzung der Maftnahmen zum Artenschutz zu beauftragen. Internetanwendung unter ELBA.Sax bzw. www. bohranzeige.sachsen.de zur Verfiigung. o :
’ - 9 9 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i .
196 Flursticksnummer 6. MITNETZ Strom: gfjsngdoess)naturschutzgesetz vom 29. 09. 2017 (BGBI. | S. 2542) zuletzt gedndert durch Artikel 1 des Gesetzes v. 18.08.2021 (BGBI. | Stadt Wolkenstein Planfreigabe:
1 Im Plangebiet vorhandene Kabel dirfen nicht in der Lage verandert, Gberbaut bzw. Landesrecht: gﬂgir;yv?/olkenstein
o o Flurstiicksgrenze dprch Baumalinahmen geschadigt werden. Geforderte Abstande zu Kabeln sind Sachsische B éauordnung (SéchsBO)
einzuhalten. Sachsische Bauordnung vom 21. Mai 2016 (S&chsGVBI. S.186), zuletzt gedndert durch Artikel 6 der Verordnung vom 12. April 2021
Fillschema der Nutzungsschablone 7 Inets: (SachsGVBI. S. 517) Satzung
O T . ) . . Verordnung der Sachsischen Staatsregierung iiber den Landesentwicklungsplan Sachsen (Landesentwicklungsplan 2013 — LEP
Art der baulichen | Zahl der Im Plangebiet vorhandene Leitungen haben einen Schutzstreifen von 2 m. 2013)
Nutzung Voligeschosse Dieser darf nicht Uberbaut, nicht als Lagerflache genutzt oder mit schweren SachsGVBI. Jg. 2013 BI.-Nr. 11. S. 582, Fassung giltig ab: 31.08.2013 Datum: MaRstab: Planersteller:
Grundflachenzahl | Bauweise Baufahrzeugen befahren oder verstellt werden. Gesetz zur Raumordnung und Landesplanung des Freistaates Sachsen (Landesplanungsgesetz - SichsLPIG) 20.12.2021 1:500 Dipl.-Ing. Andrea Brauer
Die eingetragenen Grenzen . Vom 11.Dezember 2018 (SachsGVBI. $.706) das durch Artikel 4 der Verordnung vom 12. April 2021 (SachsGVBI. S. 517) geandert 2. ) - - Freie Architektin -
. 9 ger . . . | E‘”Zebﬁ‘{._ Dach worden ist Redaktionelle Anderung: Waldkirchener Str. 8; 09504 Zschopau
dienen ausschliel3lich Ubersichtszwecken! oppelhauser 25.03.2022 Tel.: (03725) 3437700, Fax: (03725) 3437701
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4.   Flächen und Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
      und Landschaft - § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB
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Redaktionelle Änderung: 25.03.2022




